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Unter diesem Titel erschien das dritte Heft der
Veröffentlichungen der LPR Landschaftsplanung
Dr. Reichhoff GmbH. Es ist ein weiteres Heft die-
ser Schriftenreihe, das sich speziell auf das Gebiet
an der Mittleren Elbe bezieht. Zudem stellt es
gleichzeitig einen Beitrag zum 25-jährigen Beste-
hen des UNESCO-Biosphärenreservates „Mittlere
Elbe“ dar. Das vorangegangene Heft behandelte
die spezielle Problematik der Auenwälder (vgl.
auch Rezension in Heft 1/2005 dieser Zeitschrift).
Das jetzt erschienene Heft 3 gibt nun einen
Überblick über die abiotischen und biotischen Ver-
hältnisse in der Elbeaue unterhalb von Dessau.
In seinem Vorwort unterstreicht LUTZ REICH-
HOFF die herausragende naturschutzfachliche Be-
deutung des Mittelelbegebietes und der Auen in
diesem Raum. Hier begann 2001 unter der Projekt-
trägerschaft der Umweltstiftung WWF Deutsch-
land das Naturschutzgroßprojekt „Mittlere Elbe“.
Das Projektgebiet erstreckt sich von der Mulde- bis
zur Saalemündung und hat eine Fläche von ca.
9.050 ha. Die Zielstellungen des Projektes und die
geplanten Maßnahmen zur Umsetzung erläutert
ASTRID EICHHORN . Diesen Berichten folgen Ausfüh-
rungen zu den abiotischen Standortbedingungen:
OLIVER ROSCHE und MANFRED ALTERMANN beschrei-
ben die Bodengesellschaften in der Elbeaue zwi-
schen Dessau und Barby. Mit den Grund- und
Oberflächenwassern des Gebietes befasst sich der
Beitrag von UWE RIEMANN.
Getrennt nach den Lebensräumen Altwäs-
ser/Flutrinnen, Uferfluren, Auenwälder und
Grünland werden von GUIDO WARTHEMANN die
allgemeinen Auswirkungen auendynamischer
Prozesse sowie solche starker Hochwasser im be-
sonderen auf die Vegetation erläutert. Als Folge
des Sommerhochwassers im Jahr 2002 und des
folgenden Eishochwassers sowie des Trockenjah-
res 2003 konnten deutliche dynamische Prozes-
se aufgezeigt werden, stärker in den Offenland-
lebensräumen und im Weichholzauenwald als im
Hartholzauenwald.
Die ökologische Bewertung von Auengewäs-
sern auf der Grundlage des Floodplain-Index ist
das Thema der Ausführungen von UTE MICHELS
und UWE ZUPPKE. Dieser Index stellt eine neue
Methode zur Bewertung des Fließ- oder Standge-
wässercharakters dar, die erstmalig an der Elbe
angewandt wurde.
In weiteren Beiträgen des Heftes wird auf
spezielle Artengruppen eingegangen: MICHAEL
REUTER  beschreibt Verbreitung und Bestand ge-
fährdeter Amphibienarten und gibt Hinweise zu
notwendigen Schutzmaßnahmen. Die Libellen
(Odonata) im Gebiet der Mittleren Elbe unter be-
sonderer Berücksichtigung der Altwässer stehen
im Mittelpunkt der Erläuterungen von JÖRG HUTH.
Die Laufkäferfauna wird von HANS-MARKUS OELE-
RICH und FRANZ TIETZE untersucht. NORBERT HÖSER
beschreibt die Regenwürmer im geomorphologi-
schen Relief der Aue des Mittelelbegebietes.
Am Ende des Heftes formuliert GUIDO PUHL-
MANN die Erwartungen an die Forschung im Bio-
sphärenreservat „Mittlere Elbe“ und im Garten-
reich Dessau-Wörlitz aus der Sicht des behördli-
chen Naturschutzes.
Der Tagungsband stellt eine Zusammenfas-
sung wichtiger Ergebnisse der Forschungen an
der Elbe dar und ist eine wertvolle Ergänzung zu
der 2004 erschienenen Publikation über die Au-
enwälder des Gebietes. Die Publikation kann al-
len an der Ausstattung und an der Entwicklung
der Region Interessierten empfohlen werden.
Zu beziehen ist der Band vom Herausgeber
(Dr. Lutz Reichhoff, Kerstin Reichhoff; LPR Land-
schaftsplanung Dr. Reichhoff GmbH; Zur Großen
Halle 15, 06844 Dessau; auch über info@lpr-
landschaftsplanung.com).
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